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Abbildung 1: Prüfung einer Explosionsklappe auf mechanische Festigkeit und Entlastungsfähigkeit gegen-
über Staubexplosionen (Versuchsanlage Kappelrodeck). 

 

5Prüf- und Zertifizie-
rungsstelle für 

Systemsicherheit 
 
Die Prüf- und Zertifizierungs-
stelle für Systemsicherheit der 
FSA GmbH ist nach den Be-
stimmungen des Gerätesicher-
heitsgesetzes als europäisch zu-
gelassene Prüf- und Zertifizie-

rungsstelle für Geräte und 
Schutzsysteme zur bestim-
mungsgemäßen Verwendung in 
explosionsgefährdeten Berei-
chen im Geltungsbereich der 

Richtlinie 94/9/EG (Atex 100 
a) benannt. 

Akkreditierungsumfang 
 
• nicht elektrische Betriebsmittel 

und Maschinen der Geräte-
gruppe II, Gerätekategorien 
1 G, 1 D, 2 G, 2 D, 3 G, 3 D 
(„D“ für brennbare Stäube ent-
haltende explosionsfähige At-
mosphäre, „G“ für brennbare 

Gase, Dämpfe oder Nebel ent-
haltende explosionsfähige At-
mosphäre)                        Bei-
spiele: Mühlen, Trockner, Ste-
tigförderer, Pumpen, Rühr-

werke, Dispergiergeräte, Pro-
duktionsanlagen mit explosi-
onsgefährdeten Bereichen 

• Autonome Schutzsysteme      
Beispiele: Druckentlastungsein-
richtungen, Explosionsunter-
drückungsanlagen, explosions-
technische Entkopplungsein-
richtungen (Explosionsschutz-
ventile, Schnellschlussschieber, 
-klappen, Quenchventile, 

Löschmittelsperren, Entlas-
tungsschlote), zünddurch-
schlagsichere Zellenradschleu-
sen, Flammensperren  



 

 

Abbildung 2: Versuchsanlage der FSA in Kappelrodeck/Schwarzwald. 

 

Abbildung 3: Vorbereitung zur Prüfung eines Explosionsschutzventils 
auf mechanische Festigkeit und Zünddurchschlagsicherheit durch Be-
lastungen mit Staub- und Gasexplosionen. 

Abbildung 4: Laborapparatur zur Bestimmung der Zündtemperatur auf-
gewirbelter Stäube.  • Komponenten von nicht elektri-

schen Betriebsmitteln und Ma-
schinen sowie von Schutzsys-
temen 

 
 

Typische Prüfungen 
 

• Geräte, Schutzsysteme und 
Komponenten:                      
Ermittlung der Explosionsfes-
tigkeit, Zündquellenanalyse, 
Prüfung der Einhaltung der 
grundlegenden und weiterfüh-
renden Anforderungen der 
Richtlinie  94/9/EG (Atex 100a) 

 
• Druckentlastungseinrichtungen 

(Explosionsklappen, Berst-
scheiben etc.):                                 
Prüfung der mechanischen Be-
lastbarkeit und der Entlastungs-
fähigkeit 

 
• Explosionstechnische Entkopp-

lungseinrichtungen:                
Prüfung der mechanischen 
Festigkeit und der Zünddurch-
schlagssicherheit sowie die Be-
stimmung des erforderlichen 
Mindestabstandes gegenüber 
den zu schützenden Anlagen-
komponenten (z. B. Explo-
sionsschutzventile, Schnell-
schlussschieber, Quenchventile, 
Löschmittelsperren und Zellen-
radschleusen) 

 
• Explosionsunterdrückungsanla-

gen:                                      
Untersuchung der Wirksamkeit 
als Funktion der Löschmittel-
menge, des zu schützenden 
Volumens und der Einstellung 
des Detektionssystems 

 
• Überwachungs- und Auslöse-

systeme:                                     
Prüfung der Auslösekriterien, 
der Eigenzeit und der Betriebs-
sicherheit 

 



 
Abbildung 5: Explosionsgefäß 
zur Bestimmung der Min-
destzündenergie von Stäuben. 

 
Abbildung 6: Laborapparatur (20 l-Kugel) zur Bestimmung der unteren 
Explosionsgrenze, des maximalen Explosionsüberdruckes und des KSt-
Wertes von Stäuben. 

Ermittlung sicherheits-

technischer Kenngrö-
ßen 

 
In Laboruntersuchungen können 
die Brand- und Explosionskenn-
größen von abgelagertem und 
aufgewirbeltem Staub entspre-
chend der VDI - Richtlinie 2263,  
 
Blatt 1 bzw. ISO 6184/1 ermittelt 
werden. 
 
Hierzu gehören Untersuchungen 
an: 
 

• abgelagertem Staub 
- Entzündbarkeit 
- Brennverhalten 
- Glimmtemperatur 
- Selbstentzündung 
- exotherme Zersetzung 

 

• aufgewirbeltem Staub 
- Staubexplosionsfähigkeit 
- Explosionsgrenzen 
- maximaler Explosionsdruck 
- KSt-Wert  
- Mindestzündenergie  
- Sauerstoffgrenzkonzentration 
- Mindestzündtemperatur 

 
 

• Schwelgase 
- Brennbarkeit 
- Explosionsfähigkeit 

 
Zusätzlich zu diesen sicherheits-
technischen Kenngrößen können 
auch gegenüber Laborbedingun-
gen veränderte Prozessparame-
ter, z. B. Temperatur, Druck, 
Feuchte, Staubkonzentration oder 
Turbulenz, bezüglich ihrem Ein-
fluss auf das Zünd- und Explosi-
onsverhalten untersucht werden. 
 
Technische Ausstattung 

 
 Labor Mannheim 
 
• Prüfeinrichtungen zur Bestim-

mung sicherheitstechnischer 
Kenngrößen von Stäuben 

- Probenaufbereitung (Tro-
ckenschränke, Feuchteanaly-
sator, Rüttel- und Luftstrahl-
siebe) 

- Modifizierte Hartmann-Appa-
ratur 

- Prüfapparatur für Staubexplo-
sionen (20 l - Kugel, Druck-
messtechnik) 

- Prüfapparatur zur Bestim-
mung der Mindestzündenergie 

- Prüfapparatur zur Bestim-
mung der Zündtemperatur 
nach BAM  

- Prüfapparatur zur Bestim-
mung der Glimmtemperatur 

- Warmlageröfen zur Bestim-
mung der Selbstentzündungs-
temperatur 



- Prüfapparatur zur Bestim-
mung exothermer Zersetzung 
nach Lütolf  

- Prüfapparatur zur Bestim-
mung der Brennbarkeit von 
Schwelgasen 

- Prüfeinrichtungen zur Be-
stimmung des Oberflächen- 
und Durchgangswiderstandes 
von Stäuben 

• LASER-Beugungsspektrome-
ter für Korngrößenanalyse 

 
• Rasterelektronenmikroskop 
 
• Staubkonzentrationsmesstech-

nik 
 
• Klimaschrank für explosions-

technische Untersuchungen un-
ter veränderten Prozessbedin-
gungen sowie für Geräteprü-
fungen 

 
Versuchsanlage 
Kappelrodeck 

 
• Flüssiggas-Tank und Mischbat-

terie zur Erstellung explosibler 
Gas/Luft-Gemische 

 
• Nebengebäude zur Aufberei-

tung von Prüfstäuben (Trock-
nung, Verwiegung, Feuchte-
bestimmung) und Abfüllung in 
Druckbehälter 

 
• Werk- und Lagerhalle (700 m²) 
 
• Explosionsbehälter folgender 

Volumina und Höhen/Durch-
messer-Verhältnisse: 

- 1 m3, H/D = 1 (Standard-
Prüfbehälter zur Kennzahle r-
mittlung) 

- 4 x 1 m³, H/D = 1 bis 5 
- 4,25 m³, H/D = 2,2 
- 8 m³, H/D = 8 
- 9,4 m³, H/D = 1,5 
- 20 m³, H/D = 1 
- 60 m³, H/D = 1,4 

 

• 12 m³ bzw. 15 m³ - Siloanlage 
mit Druckpneumatik, Produkt-
aufgabe mit Durchblasschleu-
se, wahlweise vertikale oder 
tangentiale Produkteinleitung, 
H/D = 3,5 bzw. 5 

 
• Saugpneumatik mit Zyklonab-

scheider  
 
• Differentialdosierwaage 
• Rohrleitungen mit Durchmes-

sern D = 80 mm, 100 mm, 
150 mm und 200 mm in Längen 
von L = 40 m bis 60 m 

 
• Rohre mit Durchmessern 

250 mm < D < 1000 mm in 
Längen bis L = 10 m  

 
• Transientenrekorder mit 16 

Speicherkanälen (Fa. IMC) 
 
• Transientenrekorder mit 32 

Speicherkanälen (Firma ABB) 
 
• piezoelektrische Druckaufneh-

mer mit Ladungsverstärker 
(Firma Kistler) 

 
• piezoresistive Druckaufnehmer 

mit Messverstärker (Firma 
Kistler) 

 
• Infrarot-Flammendetektoren 
 
• Ionisationsmesssonden zur 

Flammendetektion mit Mess-
umformer 

 
• Zündsteuergeräte mit jeweils 

mehreren Signalausgängen und 
einstellbaren Zündverzöge-
rungszeiten 

 
• Mindestzündenergieanlage mit 

div. Elektrodenanordnungen 
 
• LASER-Doppler-Anemometer 

für Turbulenzmessungen 
 

• optoelektronische Staubkon-
zentrationsmessgeräte 

 
• Gaskonzentrationsmessgerät 

für Propan 
 
• Feuchteanalysator (Firma Sar-

torius) 
 
• Strömungsmesstechnik (Mik-

romanometer, Prandtl' sches 
Staurohr etc.) 

 
• Tempemperaturmesstechnik 

(Thermoelemente, Wärmebild-
kamera) 

 
• Einrichtungen für Wasser-

druckprüfung 
 
• Einrichtungen für Zug-Kraft- 

Messungen 
 
• Beschleunigungsgeber mit 

Messverstärker 
 
• DMS-Messtechnik 
 
• Kalibriereinrichtungen für die 

vorhandene Messtechnik 
 
• Videotechnik 
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